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Herr Müller! HAHSPttLK. UJV3S

Nun gibt es auch noch einen sprechenden Staubsauger. Er meldet zum
Beispiel: «Der Saugschlauch ist verstopft!» Jetzt fehlt nur noch der
sprechende Poulet-Grill, der uns die Flugstunden des am Spiess schmorenden

Hähnchens übermittelt.

Gemäss Experten gibt es heute Medikamente, deren Wirksamkeit
nicht bewiesen ist, die aber auch nicht unmittelbar schädlich sind. Was
soll's, die meisten spülen wir ja sowieso mit Wasser hinunter.

Der Computer ist nicht aufzuhalten. Ein Pfarrer aus dem Bernbiet bietet

bereits Bibeltexte aufDisketten an. Die Verse können problemlos zu
Hause eingespielt werden. Nur beim Glauben daran kommt es bei vielen

zum Absturz.

Ein Kritiker bemerkte, dass umgerechnet 270 Schlachtkühe täglich in
unserem Land zu Hundefutter verarbeitet werden, anderseits in der
dritten Welt alle 20 Sekunden ein Kind verhungert. Wie auch immer:
Nachdenken ist in diesem Fall bestimmt besser als zu knurren oder zu
bellen... Peter Reichenbach

Konsequenztraining
Den Bewohnern des Käs- und

Alpenländlis wird gerne ihr 20-ab-
Achti-Gesichtsausdruck vorgeworfen.

Was bessern müsste, wenn in der
Schweiz noch mehr englisch gesprochen

würde. Heisst doch das entsprechende

Stichwort beim Fotografen
«Cheese»! Boris

Stichwort
Egalite: Warum fasst der Menschheit

ganzer Jammer just jene an, die
selber schonJammer genug haben? pin

VON WINFRIED HÖNES

Früher haben wir die Neger mit Glasperlen abgespeist - heute
überlassen wir ihnen unsern Giftmüll. Sage niemand, wir hätten

unser Programm nicht gesteigert.

*
Walesa traf den Innenminister. Womit?

*
Ein ruinierter Ruf ist über jeden Zweifel erhaben.

*
Nicht alles, was vom Sockel stürzt, ist schon ein Denkmal.

*
Wenn auf der Erde kein Platz mehr für uns ist -

in der Erde ist noch genügend.

*
Kinder glauben, ihren Eltern etwas vormachen zu können -

und machen es ihnen doch nur nach.

*
Der Politiker präsentierte sich in bestechlicher Form.

*
Wie kann man einen Punkt kursiv drucken?

*
Manche Lobby ist nichts als eine Mafia.

Äther-Blüten
In der besinnlichen Radiofrühsendung

«Zum neuen Tag» war zu hören:

«Treui isch e Produkt vo Liebi
mol Zyt!» Ohokr

Dies und das
Dies gelesen (als Lob von Vreni

ex-«Zytigsanni» Schmidlin über ihr
Facehfting): «Es stellt mich auf, dass

jetzt alles wieder stimmt!»
Und das gedacht: Wohl vor allem

die Kasse des Gesichtschirurgen.
Kobold

Sympathisches
und komfortables Hotel.

Im alten Stil. Inmitten der Berge.
Terrasse. Tennis. Walliser Keller.

Salons. Französische Küche.
Vollpension oder ä la carte.

Ruhe. Erholung.
Spazier- und Wanderwege.

Berghütten. Hochgebirgstouren.

Halbpension für 2 Personen, mit Bad,
Fr. 148—/Tag

Kinderfreundlich
Kinder im Elternschlafzimmer:

Bis 4 Jahre: Unterkunft gratis
4 bis 6 Jahre: 50% Ermässigung

6 bis 12 Jahre: 20% Ermässigung

HOTEL MONT-COLLON
1986 AROLLA

TEL. 027/8311 91 -TELEX472672

Gesucht wird...
Der Autor, der sich als Kind

die Gutenachtgeschichten selber

erzählen musste, und nach dem
auf Seite 40 gefragt wird, ist

Gregor von Rezzori,
geboren 1914 in Czernowitz.

Auflösung von Seite 40: Es

ging weiter mit 1. Dd4! Dxd4
2. Lxd4 Ld7 (2 e5 3

Lxc6+ Ld7 4. Lxa8 exd4 5.
cxd4 war nicht besser) 3.
Lxh8 f6 4. h4 h5 5. g4 hxg4
6. h5 und Weiss siegte ohne
Probleme.
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